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�  Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 1. Februar
GS 1 – 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags, 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags, 16 – 18 Uhr 
Mittwochs, 17 – 21 Uhr 
Samstags, 14 – 17 Uhr 
Sonntags, 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – donnerstags, 
9 – 12 Uhr, 14 - 16 Uhr 
Freitags, 9 – 12 Uhr

�  Stadtbücherei
Dienstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Donnerstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags 14 – 18 Uhr 
Samstags 10 – 12.30 Uhr

�  Seepark Linzgau
Seepark Linzgau

BÜRGERSERVICE

Stadtgeschichten nehmen Fahrt auf 
Pfullendorf/hsg – Wenn im 
Oktober die zweite Aufla-
ge der Pfullendorfer Stadt-
geschichten für kurzweili-
ge Unterhaltung sorgt, sind 
auch Schüler der Montes-
sori Schule in Aach-Linz 
mit von der Partie. Die bei-
den Produzenten Rainer 
Jörger und Michael Schnurr 
waren zu einem Casting 
dort.    

Noch gehen etliche Tage ins 
Land, bis die neue Ausga-
be der Pfullendorfer Stadt-
geschichten am 21. Oktober 
in der Stadthalle Pfullendorf 
aufgeführt wird. Die Vorbe-
reitungsarbeiten haben aber 
längst begonnen. Kürzlich 
waren Produzent und Kame-
ramann Rainer Jörger sowie 
Drehbuchautor und Regisseur 
Michael Schnurr in der Mont-

essori Grundschule in Aach-
Linz zu Gast, denn auch in der 
neuen Ausgabe soll es wieder 
eine Ausgabe von Pfullendorf 
TV geben. Darin berichten 
Kinder aus Pfullendorf Neuig-
keiten aus ihrer Heimatstadt. 
Elf Schülerinnen und Schü-
ler werden vor und hinter der 
Kamera aktiv sein. Um festzu-
legen, wer als Frontmann und 
Frontfrau bei der neuen Aus-
gabe von Pfullendorf TV vor 
der Kamera moderieren wird, 
wer als Reporterteam unter-
wegs sein soll, wer Nachrich-
ten sprechen wird und wer 
die technische Umsetzung an 
der Kamera begleitet, muss-
ten alle elf Schülerinnen und 
Schüler an einem Vormittag 
vor die Kamera von Rainer 
Jörger. Unter Anleitung des 
Kameramanns und des Regis-
seurs lasen die Kinder eigene, 

eingeübte Texte und mussten 
sich fremden Texten stellen. 
Lehrerin Dagmar Abele und 
Schulleiterin Stefanie Krie-
ner waren nach den Aufnah-
men ganz begeistert von der 
Leistung der elf Schülerinnen 
und Schüler, und auch die 
beiden Medienprofis Rainer 
Jörger und Michael Schnurr 
waren überzeugt, dass die-
se elf Nachwuchsjournalisten 
eine großartige Ausgabe von 
Pfullendorf TV auf die Beine 
stellen werden. 
Im März wird nun in einer 
Redaktionssitzung festge-
legt, wovon Pfullendorf TV 
im Rahmen der Pfullendor-
fer Stadtgeschichten berich-
tet. Doch eines sei jetzt schon 
verraten: Als Frontfrau nimmt 
Nora Bernauer am Modera-
tionspult Platz und neben 
ihr moderiert Florian Benkler. 

Elf Schüler der Montessori Grundschule in Aach-Linz übernehmen bei der zweiten Ausgabe der Pfullendorfer Stadtgeschichten den Pro-
grammpunkt „Pfullendorf TV“. Bei einem Casting mit Kameramann Rainer Jörger und Regisseur Michael Schnurr wurden die Aufgaben vor 
und hinter der Kamera verteilt. Am 21. Oktober werden die neuen Pfullendorfer Stadtgeschichten in der Stadthalle präsentiert.  Foto: Stadt
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Central-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/5212

Freitag:
Goetz’sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615

Samstag:
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120

Sonntag:
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864
Schloss-Apotheke, 
Heiligenberg 07554/250

Montag:
Kastanien-Apotheke,  
Bingen 07571/74600

Dienstag:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Apotheke Owingen, 
07551/66668

Mittwoch:
Kreuz-Apotheke,  
Mengen 07572/8035
Löwen-Apotheke,  
Überlingen 07551/944777

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929345

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Ursula Fischer, Egg 
07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwanger-
schaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Diese Wahl stand nach dem 
Casting in der Schule fest. 
Karten für die nächste Ausga-
be der Pfullendorfer Stadtge-
schichten am 21. Oktober, um 
19 Uhr, in der Stadthalle gibt 
es ab dem Frühsommer.   
 

Gemeinderat

Öffentliche Sitzung
Pfullendorf/hsg  – Der Gemein-
derat der Stadt Pfullendorf hält 
am Donnerstag, 26. Januar, eine 
ganztägige öffentliche Sitzung 
im Rats- und Bürgersaal ab. 
Beginn ist um 8.30 Uhr. 
 
Tagesordnung 
1. Bürgerfrageviertelstunde für 
Einwohner und Bürger, die nicht 
Mitglieder des Gemeinderats 
sind. 
2. Anfragen an den Bürgermeis-
ter 
3. Forstwirtschaftspläne für die 
Jahre 2017 und 2018, Stadtwald 
Pfullendorf 
4. Forstwirtschaftspläne für die 
Jahre 2017 und 2018, Spitalwald 
Pfullendorf 
5. Doppelhaushalt 2017/2018 – 
Stadt Pfullendorf 
6. Doppelhaushalt 2017/2018 – 
Spitalfonds Pfullendorf 
7. Wirtschaftsplan 2017/2018 
Eigenbetrieb Städtische Abwas-
serbeseitigung 
8. Wirtschaftsplan 2017/2018 
Eigenbetrieb Seepark Linzgau 
9. Wirtschaftsplan 2017/2018 
Eigenbetrieb Technische Betriebe 
Pfullendorf 
10. Wirtschaftsplan 2017/2018 
Eigenbetrieb Alten- und Pflege-
heim 
11. Bekanntgaben

Standesamt

Beurkundungen im 
Dezember
Pfullendorf/hsg – Beim Stan-
desamt der Stadt Pfullendorf 
wurden in der Zeit vom 1. bis 31. 
Dezember die folgenden Beur-
kundungen vorgenommen.  

Eheschließungen 
02.12.2016 Michaela Gaupp und 
Dominik Pfister, Linzgaustraße 
35, 88630 Pfullendorf  
16.12.2016 Jasmin Raiminius 
und Sascha Joppich, Mar-
tin-Schneller-Straße 11, 88630 
Pfullendorf 
17.12.2016 Alexandra Platanio-
tis, Am Sechslindenöschle 19, 
88630 Pfullendorf und Sascha 
Glocker, Hans-Ruck-Straße 4/1, 
88630 Pfullendorf 
und zwei weitere Eheschließun-
gen 
 
Sterbefälle 
07.12.2016 Maria Luise Rößler 
geb. Schiel, Am Pfarröschle 21, 
88630 Pfullendorf 
15.12.2016 Edmund Kramer, Bei 
Maria Schray 8, 88630 Pfullen-
dorf 
24.12.2016 Ursula Luise Weber 
geb. Heiselbetz, Strittmatterstra-
ße 14, 88630 Pfullendorf 
27.12.2016 Franz Nikodemovic 
(Vorname und Vatersname) 
Hatzenbühler, Schlosshalde 7, 
88630 Pfullendorf 
und elf weitere Sterbefälle 

VHS

Neue Französisch-
kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der Volks-
hochschule Pfullendorf begin-
nen in Kürze neue Französisch-
kurse. Der Kurs „Französisch für 
Fortgeschrittene Niveau A2“ am 
Donnerstag richtet sich an alle 
Interessenten, die bereits einige 
Französisch-Kenntnisse haben. 
Der Kurs arbeitet mit dem 
zweiten Buch »Perspectives A2 
Allez-y« ab Lektion 3. Die Kur-
steilnehmer haben viel Spaß mit 
der neuen Unterrichtsmethode, 
die speziell auf die Erwachse-
nenbildung abgestimmt ist. Der 
Kurs steht unter der Leitung 
von Christine Tück-Tremege 
und beginnt am Donnerstag, 
Februar, in der Realschule, Raum 
N305. Unterrichtszeit ist von 18 
bis 19.30 Uhr. Die Kurs-Gebühr 
beträgt 95 Euro für 15 Abende. 
Kurs-Nr. 171416. 
Der Kurs „Französisch für 
Fortgeschrittene Niveau A2“ 
mit Christine Tück-Tremege am 
Montag richtet sich ebenfalls 
an alle Interessenten, die bereits 
einige Französisch-Kenntnisse 
haben. Der Kurs arbeitet mit 

dem  Buch »Perspectives A2 
Allez-y« ab Lektion 3. Er findet 
ab 6. Februar montags von 17 
bis 18.30 Uhr in der Realschule, 
Raum N305 statt. Die Gebühr 
beträgt 95 Euro für 15 Abende. 
Kurs-Nr. 171417. 
Der Kleingruppenkurs „Fran-
zösisch für Fortgeschrittene 
Niveau B1“ am Montag mit 
Christine Tück-Tremege richtet 
sich an Teilnehmer, die bereits 
gute Sprachkenntnisse haben. 
Es wird im Kurs besprochen, ob 
mit kleinen Lektüren oder mit 
einem Lehrbuch gearbeitet wird. 
Der Kurs findet ab 6. Februar 
montags von 8.30 bis 10 Uhr in 
der Geschäftsstelle der Volks-
hochschule, Kirchplatz 11, statt. 
Gebühr beträgt 140 Euro für 15 
Vormittage. Kurs-Nr. 171419. 
Weitere Auskünfte und Anmel-
dung gibt es bei der VHS-Pful-
lendorf, Telefon 07552/25-1130 
(montags, dienstags und 
donnerstags von  9 bis 12 Uhr) 
sowie Telefon 07552/25-1132 
(montags bis donnerstags von 9 
bis 12 Uhr). 

VHS

Ballett-Schnupper-
kurse
Pfullendorf/hsg – Die Volks-
hochschule Pfullendorf bietet 
wieder kostenlose Schnupper-
stunden in den Ballett-Kursen 
am Mittwoch, 8. Februar, an. 
Geschnuppert werden darf  in 
den VHS-Ballettkursen „Ballett-
mäuse ab 3 Jahren Neueinstei-
ger“ (Kurs-Nr. 171290), immer 
mittwochs von 15.30 bis 16.15 
Uhr, Ballett-Kinder Fortge-
schrittene I (Kurs-Nr. 171291), 
mittwochs von 14 bis 14.45 
Uhr, Ballett-Fortgeschrittene II 
(Kurs-Nr. 171292), mittwochs 
von 14.45 bis 15.30 Uhr und 
Ballett-Fortgeschrittene III von 
16.15 bis 17.15 Uhr im Spiegel-
saal im dritten Obergeschoss in 
der Galerie „Alter Löwen“. Die 
Kosten betragen für ein Halbjahr 
82 Euro je Kind. Sollte ein 
Kind zwei Tanzkurse besuchen, 
reduzieren sich die Kosten für 
den zweiten Kurs auf 50 Euro. 
Die Schnupperkinder sollen bitte 
bequeme Kleidung und, falls 
vorhanden, Turnschläppchen 
oder Stoppersocken anziehen. 
Sie dürfen beim ersten Mal 
bereits mitüben. Die Ballettklei-
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dung kann in der Geschäftsstelle 
der VHS-Pfullendorf, Telefon 
07552/251130, während der 
Geschäftszeiten erworben 
werden. Eine Anmeldung für 
die Schnupperstunde ist nicht 
erforderlich. Weitere Auskünf-
te erteilt die Volkshochschule 
Pfullendorf, Telefon 07552/25-
1130 (Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr), 
per Fax an 07552/931131 oder 
per E-Mail: hermine.reiter@
stadt-pfullendorf.de. Weitere 
Informationen zur Bekleidung 
erhalten die „Schnupperkinder“ 
direkt bei der Dozentin.

VHS

Hiphop-Schnupper-
kurse
Pfullendorf/hsg – Die Volks-
hochschule Pfullendorf bietet 
am Dienstag, 7. Februar, und 
Dienstag, 14. Februar, wieder 
kostenlose Schnupperstunden in 
den HipHop- und Street-Dan-
ce-Kursen an. Der Unterricht 
für den „Kreativen Tanz ab 4 
Jahren“ findet immer dienstags 
von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Die Kosten betragen monatlich 
19 Euro, Kurs-Nr. 171279. Der 
Kurs  „Einfach Lostanzen – Kre-
ativer Tanz/HipHop Kinder ab 7 
Jahren“, Kurs-Nr. 171281, findet 
immer dienstags von 16.30 bis 
17.30 Uhr im Gemeinschafts-
haus der Schulen am Eichberg 
statt. Der Kurs „Hip-Hop ab 7 
Jahren“, Kurs-Nr. 171282, findet 
immer dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr statt. 
Der Kurs „Street-Dance“ für 
Jugendliche ab 13 Jahren findet 
immer dienstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr ebenfalls im Ge-
meinschaftshaus der Schulen 
am Eichberg statt. Die Kosten 
betragen für ein Halbjahr 82 
Euro je Kind. Sollte ein Kind zwei 
Tanzkurse besuchen, reduzieren 
sich die Kosten für den zweiten 
Kurs auf 50 Euro. Die Schnup-
perkinder sollen bitte bequeme 
Kleidung und, falls vorhanden, 
Turnschläppchen oder Stop-
persocken anziehen. Sie dürfen 
beim ersten Mal bereits mit 
üben. Eine Anmeldung für die 
Schnupperstunde ist nicht erfor-
derlich. Weitere Auskünfte erteilt 
die Volkshochschule Pfullendorf, 
Telefon 07552/25-1130 (Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag 9 
bis 12 Uhr), Fax 07552/931131 

oder E-Mail: hermine.reiter@
stadt-pfullendorf.de. Weitere 
Informationen zur Bekleidung 
erhalten die Schnupperkinder 
direkt bei der Dozentin.

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Freitag, 27. Januar 
9 Uhr, Deutschtest für Zuwan-
derer (DTZ) 
Samstag, 28. Januar 
Sei authentisch, nicht nett - Den 
eigenen Standpunkt ehrlich 
vertreten - Workshop 
9 – 16 Uhr, Tagesseminar, Kurs-
gebühr 35 Euro, Kurs Nr. 126108 
Dienstag, 31. Januar 
Kreativer Kindertanz ab 4 
Jahren, 15.30 – 16.15 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 162279 
Toben Tanzen Träumen - Kinder-
tanz ab 4 Jahren, 16.30 – 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 162280 
Kreativer Tanz/Hip-Hop ab 7 
Jahren, 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 162281 
Hip-Hop ab 10 Jahren, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162283 
bei allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
Mittwoch, 1. Februar 
VHS-Ballett - Neueinsteiger-  
Kinder ab 3 Jahren, 15.30 – 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162290 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene I, 
Kinder 4 und 5 Jahre,  
14 – 14.45 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162291 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene II, 
Kinder 5 und 6 Jahre, 14.45 – 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162292 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 – 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162293 
bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich. 

Montag, 6. Februar 
Französisch für Fortgeschrittene 
Niveau B1 Konversationskurs – 
Kleingruppenkurs, 8.30 – 10 Uhr, 
15 Vormittage, Kursgebühr 95 
Euro, Kurs Nr. 171419 
Französisch für Fortgeschrittene 
Niveau A2, 17 – 18.30 Uhr, 15 
Abende, Kursgebühr 95 Euro, 
Kurs Nr. 171417 
Dienstag, 9. Februar 
Französisch für Fortgeschrittene 
Niveau A2, 18 – 19.30 Uhr, 15 
Abende, Kursgebühr 95 Euro, 
Kurs Nr. 171416 
Mittwoch, 15. Februar 
Achtung: Neues Semester 
beginnt! 
VHS-Ballett - Fortgeschrittene 
I - Kinder 4 - 5 Jahre, 14 – 14.45 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs Nr. 171291 
VHS-Ballett- Fortgeschrittene 
II - Kinder 5 - 6 Jahre, 14.45 – 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171292 
VHS-Ballett-Mäuse Neueinstei-
ger - Kinder ab 3 Jahren, 15.30 – 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171290 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 – 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171293 
Bei  allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
Dienstag, 21. Fabruar 
Achtung: Neues Semester 
beginnt! 
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 – 16.15 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 

monatlich, Kurs-Nr. 171279 
Einfach lostanzen - Kreativer 
Kindertanz und Hip-Hop ab 
7 Jahre, 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 171281 
Hip-Hop A ab 7 Jahre, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171283 
bei  allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich. 
 
Schriftliche Anmeldung bitte an 
VHS-Pfullendorf, Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf,  
Fax 07552/931131 oder E-Mail: 
Hermine.Reiter@stadt-pfullen-
dorf.de. Telefonische Auskünfte 
gibt es unter 07552/25-1130 
(nicht Dienstag- und Donners-
tagvormittag).

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa - Am Donnerstag, 
26. Januar, öffnet das Jugend-
haus von 16.30 bis 21 Uhr zum 
Offenen Treff. Am Freitag, 27. 
Januar, startet das Jugendhaus 
für alle Grundschüler von 14.30 
bis 16 Uhr  mit dem Kids-
Treff. Anschließend ist für alle 
Jugendlichen ab zwölf Jahren 
der Offene Treff von 16.30 bis 

21 Uhr geöffnet. Am  Montag, 
30. Januar, öffnet das Jugend-
haus zuerst für den „Kids- Treff. 
Hier sind die Grundschüler der 
dritten und vierten Klasse einge-
laden. Anschließend ist für alle 
Jugendlichen ab zwölf Jahren 
der Offene Treff  von 16.30 bis 
19.30 Uhr geöffnet. Der Diens-
tag, 31. Januar, startet wieder 
mit dem Kids- Treff von 14.30 
bis 16 Uhr. Hier sind alle Grund-
schüler der ersten und zweiten 
Klasse eingeladen. Anschließend 
ist das Jugendhaus von 16 bis 
19.30 Uhr für alle Jugendlichen 
ab zwölf Jahren zum Offenen 
Treff geöffnet. Am Mittwoch, 1. 
Februar, können Jugendliche ab 
zwölf Jahren von 16.30 bis 19.30 
Uhr in den Offenen Treff kom-
men. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07552/251799. 

Stadtmusik

Konzert auf hohem 
Niveau
Pfullendorf/stt - Der Stadt-
musik ist es vor Weihnachten 
einmal mehr gelungen, mit 
ihrem Konzert einen glanzvollen 
Schlusspunkt unter das zu Ende 

Beim Jahreskonzert der Stadtmusik tauschte Stadtmusikdirektor Thomas Stöhr den Dirigentenstab ge-
gen die Posaune aus.  Foto: Anthia Schmitt
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gehende Jahr zu setzen. Unter 
der Leitung von Thomas Stöhr 
präsentierte das Orchester ein 
Programm, das hohe Anfor-
derungen an das Können der 
Musiker stellte und gleichzeitig 
pures Vergnügen für das Ohr der 
Zuhörer war. Das Publikum in 
der nahezu ausverkauften Stadt-
halle bedankte sich am Ende mit 
minutenlangem rhythmischem 
Applaus für einen Hörgenuss, 
der allen musikalischen Vorlie-
ben zwischen Klassik, Jazz und 
Pop gerecht wurde. Los ging es 
mit den gewaltigen Fanfaren der 
Ouvertüre zur Oper „Die Macht 
des Schicksals“, in der Giuseppe 
Verdi die tragische Liebesge-
schichte von Leonora und einem 
jungen Mestizen erzählt. Beim 
zweiten Vortrag, dem „Morceau 
Symphonique“ des französi-
schen Organisten und Kapell-
meisters Alexandre Guilmant, 
erhielten die Besucher erstmals 
in der 20-jährigen Laufbahn von 
Thomas Stöhr als Pfullendorfer 
Stadtmusikdirektor bei einem 
Jahreskonzert einen Eindruck 
von dessen Können an der Po-
saune. Dank des neu verpflich-
teten Vizedirigenten Helmut 
Müller aus Ostrach konnte Stöhr 
den Taktstock für dieses eine 
Stück abgeben und als Solist zu 
dem Instrument greifen, an dem 
er sich während seines Studi-
ums bis zur höchsten Perfektion 

hatte ausbilden lassen. Mit der 
temperamentvollen Ouvertüre 
zur komischen Oper „Die schöne 
Helena“ von Jacques Offenbach 
und dem prickelnden „Cham-
pagne Galop“, den der dänische 
Komponist Hans Christian 
Lumbye im Jahr 1845 anlässlich 
des zweiten Geburtstags des 
Kopenhagener Vergnügungs-
parks Tivoli geschrieben hat, 
stimmten die Musiker auf den 
zweiten Teil des Abends mit 
zeitgenössischer Musik ein. „Re-
splendent Glory“, eine epische 
Ouvertüre des amerikanischen 
Trompeters und Filmkomponis-
ten Rossano Galante, bildete 
den glanzvollen Übergang zu 
den 70-er Jahren des letzten 
Jahrhunderts und zur Musik der 
Soulgruppe „Earth, Wind und 
Fire“, deren unvergessene Musik 
von den kräftigen Rhythmen des 
Schlagzeugers Maurice White 
und vom markanten Falsett-Ge-
sang des Sängers Philip Bailey 
geprägt war. Eine musikalische 
Hommage an den im März ver-
storbenen deutschen Jazzsänger 
Roger Cicero und schließlich ein 
Medley aus den bekanntesten 
Hits des englischen „Gene-
sis“-Schlagzeugers und Erfolgs-
musikers Phil Collins rundeten 
das ansprechende Programm ab. 
Natürlich wollte das Publikum 
nicht auf eine Zugabe verzichten 
und so entzündete Thomas Stöhr 

auch in diesem Jahr die Kerzen 
am Adventskranz und hob den 
Taktstock zum von ihm selbst 
für Blasorchester arrangierten 
weihnachtlich-stimmungsvollen 
Bing Crosby-Evergreen „White 
Christmas“. Viel Applaus gab es 
auch für Laura Kaister, Denise 
Heissel und Philipp Dürr, die 
mit Charme und interessanten 
Informationen zu den einzelnen 
Stücken durch den Konzertabend 
führten. 

Gesangverein

Weihnachtlicher 
Konzertgenuss
Pfullendorf/stt - Einen ganz 
besonderen weihnachtlichen 
Konzertgenuss haben die 
Besucher in der vollbesetz-
ten Denkinger Pfarrkirche am 
vierten Adventssonntag erlebt. 
Der Gesangverein Pfullendorf 
stimmte gemeinsam mit dem 
Kirchenchor Göggingen auf das 
Weihnachtsfest ein. Ein stimm-
gewaltiger Chor mit knapp 100 
Sängerinnen und Sängern stand 
unter der Leitung von Rainer 
Kempf, der seit vielen Jahren 
beide Chöre dirigiert, auf der 
Bühne und erfüllte die große 
Kirche mit einem ansprechen-
den Programm aus Klassik und 

beschwingten weihnachtlichen 
Songs. Peter Frick-Brokamp 
am Piano, Johannes Ott am 
Keyboard und Peter Fischer an 
der Gitarre begleiteten den Chor. 
Die Gesangssolisten stammten 
aus den Reihen der Chöre und 
brauchten keinen Vergleich 
zu scheuen. Am Ende eines 
Konzerts, das förmlich nach 
einer weiteren Zusammenar-
beit der beiden Chöre schrie, 
wollte der Applaus kein Ende 
nehmen. Die Spendenkörbchen, 
deren Inhalt je zur Hälfte für die 
Hilfsorganisation für Schmet-
terlingskinder und den Bau des 
Kolpinghauses bestimmt war, 
füllten sich großzügig. Schon 
mit dem einleitenden Präludium 
in d-Moll von Heinrich Fide-
lis Müller, zu dem sich Rainer 
Kempf selbst an die Orgel setzte, 
und dem Weihnachtsoratorium, 
in dem der gleiche Komponist 
alte überlieferte Weihnachtswei-
sen zusammenführte, war klar, 
dass sich die Gäste auf ein her-
ausragendes Konzert einstellen 
durften. Klassiker wie „Transea-
mus usque Bethlehem“ und die 
moderneren Weihnachtslieder 
„Christmas Lullaby“ und „Angels 
Carol“ des Engländers John 
Rutter führten zum ersten ganz 
großen Höhepunkt, dem stim-
mungsvollen „Oratorio de Noël“ 
von Camille Saint Saëns, bei dem 
der große Chor besonders gut 

zur Geltung kam und Gänse-
hautfeeling verursachte. Mit 
der Weihnachtshymne von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy ging es 
noch einmal in die Epoche der 
Romantik, bevor Sylvia Gos-
sen, die im Pfullendorfer Chor 
mitsingt und seit einigen Jahren 
neue geistliche Lieder schreibt, 
unterstützt von den Sänger-
kameraden ihr emotionales 
Lied „Weil die Liebe des Vaters“ 
anstimmte. Der weihnachtliche 
Pop-Ohrwurm „Last Christ-
mas“ der Gruppe „Wham“, das 
Spiritual „Marys Boy Child“, das 
1957 in der Aufnahme mit Harry 
Belafonte zu einem Millionen-
seller wurde, und zuletzt John 
Lennons vor dem Hintergrund 
des Vietnamskriegs geschriebe-
ner Protestsong „Happy X-Mas“ 
mit dem mehrfach wiederholten 
und vom Publikum mitgesunge-
nen Refrain „Frohe Weihnacht 
allen Menschen“ rundeten 
einen glanzvollen Konzertabend 
ab, der durch die exzellente 
Programmauswahl und die hohe 
Ausdruckskraft des Chorgesangs 
gleichermaßen berührte und 
begeisterte. Natürlich wollten 
die Zuhörer die Musiker und 
Sänger nicht ohne Zugabe 
gehen lassen und so gab’s zum 
Abschluss eine Wiederholung 
des Lieds von Sylvia Gossen und 
das „Hallelujah“ aus Saint-Saëns 
Weihnachtsoratorium. 

Der Gesangverein Pfullendorf und der Kirchenchor Göggingen unter der Leitung von Rainer Kempf begeisterten die Besucher mit einem hörenswerten Weihnachtskonzert. 
 Foto: Anthia Schmitt
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Café Moccafloor

Boogie mit Axel 
Zwingenberger
Pfullendorf/pa  – Das Café 
Moccafloor lädt am Samstag, 
18. März, zu einem besonderen 
Boogie-Event ein. Mit dem Pful-
lendorfer Pianisten Steve Big-
man Clayton und Deutschlands 
wohl berühmtesten Boogie Pia-
nisten Axel Zwingenberger sind 
zwei der heißesten Boogie Feger 
auf einer Bühne. Axel Zwingen-
berger, der auf Einladung von 
Steve Clayton nach Pfullendorf 
kommt, ist maßgeblich an der 
Popularität des Piano Boogie in 
den Deutschland verantwortlich. 
Er gilt als Vorbild vieler Pianis-
ten, die sich im In- und Aus-
land dem Boogie verschrieben 
haben. Karten gibt’s ab sofort im 
Vorverkauf zu 19 Euro bei der 
Tourist-Information am Markt-
platz, Telefon 07552/2512131, 
und im Café Moccafloor sowie 
im Internet: www.stevebigman-
clayton.de. An der Abendkasse 
kostet der Eintritt 24 Euro. 

Jugendfußball

SCP-Junioren 
feiern
Pfullendorf/pa - Eine U11 Junio-
ren Auswahl des SC Pfullendorf 
nahm am E-Junioren Hallen-
turnier des FV Bad Saulgau teil. 
In der Vorrunde dominierten in 
der Gruppe B die SCP Junioren 
das Teilnehmerfeld und wurden 
Gruppenerster ohne Niederla-
ge und mit einer Tordifferenz 
von 20:1. Der SC Pfullendorf 
verpasste es im Halbfinale 
gegen die SGM Rot an der Rot, 
die 1:0-Führung auszubauen 
und musste nach dem 1:1 
Endergebnis ins Neun-Meter 
Schießen. Mit den Glanzparaden 
des Torhüters zog die Mann-
schaft mit 5:4 Treffern ins Finale 
ein. Die Zuschauer sahen ein 

hochklassiges spannendes E-Ju-
nioren Finale, das durch Taktik 
geprägt war. Der SCP ließ nach 
der 1:0-Führung in der ersten 
Spielhälfte gegen den Gastgeber 
nichts mehr anbrennen und 
durfte bei der Siegerehrung die 
Pokale entgegen nehmen. 

Leichtathletik

Erfolgreiche Saison
Aach-Linz/pa  – Nach dem 
erfolgreichen ersten Halbjahr 
gelangen dem Aach-Linzer 
Langstreckenläufer Harald 
Schreiber auch in der zweiten 
Jahreshälfte wieder mehrere 
sehr gute Platzierungen bei Lau-
fevents in der näheren und wei-
teren Umgebung. So meisterte 
er Ende August den schwierigen 
Schmeiental Crosslauf  in Win-
terlingen und erreichte damit 
den vierten Gesamtplatz. Da 
Schreiber somit alle drei übers 
Jahr verteilte Läufe in Winterlin-
gen erfolgreich absolviert hatte, 
konnte er sich in der Winterlin-
ger Lauf-Serie den ersten Platz 

sichern. Im Sommer machte sich 
der Aach-Linzer spontan zum 
Berglauf am Karren in Dornbirn 
auf, wo er bei internationaler 
Konkurrenz auf den 13. Platz 
lief. Mitte September stand dann 
der Walder Volkslauf im Termin-
kalender. Das Wetter und die 
Laufform passte optimal, sodass 
Schreiber mit deutlichem Vor-
sprung als erster durchs Ziel lief. 
Auch beim Hegau-Halbmara-
thon in Singen ist Harald Schrei-
ber schon lange kein Unbekann-
ter mehr. Für die 147 Teilnehmer 
galt es, die 21,1 Kilometer lange 
Strecke in zwei etwa gleich 
langen Runden quer durch die 
Stadt zu durchlaufen. Auch hier 
erreichte er Platz eins in seiner 
Altersklasse, ebenso wie beim 
Gehrenberglauf in Markdorf. 
Anfang Oktober ging´s zum 
Schwarzwald-Halbmarathon 
nach Bräunlingen. Obwohl sich 
Schreiber von Beginn an in der 
Spitzengruppe des 850 Personen 
starken Teilnehmerfelds hielt, 
musste er sich am Ende mit dem 
undankbaren vierten Gesamt-
platz zufrieden geben. Beim 
Crosslauf der der Insel Reiche-
nau lief Schreiber als Achter ins 

Ziel, erreichte aber den ersten 
Platz in seiner Altersklasse. 

Sparkasse

Hermann Kaister 
verabschiedet
Pfullendorf/pa – Im Rahmen einer 
Feierstunde hat die Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch Hermann 
Kaister in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. 
Hermann Kaister, seit 1979 bei 
der Sparkasse, leitete 30 Jahre 
die Geschäftsstelle Herdwan-
gen-Schönach und hat zum 1. 
Januar ein wohl bestelltes Feld an 
die Nachfolger Benedikt Schmau-
der und Peter Waldschütz über-
geben. Kaister war über 37 Jahre 
für die Sparkasse tätig und wird 
von Kunden und Mitarbeitern 
gleichermaßen geschätzt. Nicht 
nur als Berater, sondern auch 

Axel Zwingenberger gehört zu Deutschlands berühmtesten Boogie 
Pianisten.  Foto: Veranstalter

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.

Die E-Junioren des SC Pfullendorf gewannen das Hallenturnier in Bad Saulgau.  Foto: privat
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als Freund und Kollege konnte 
er über viele Jahre hinweg seine 
Erfahrungen weitergeben und 
somit wesentlich zur positiven 
Entwicklung der Sparkasse in den 
letzten Jahrzehnten beitragen. 
Sparkassen-Vorstandsmitglied 
Carsten Knaus sagte Dank für die 
langjährige Treue zum Unterneh-
men und dafür, dass Hermann 
Kaister der Sparkasse in Herd-

wangen-Schönach ein Gesicht 
gegeben hat. Den Werbespruch 
der Sparkasse Fair-Menschlich-
Nah habe Kaister über Jahrzehnte 
gelebt und er sei ein Sparkässler 
durch und durch. Regionaldirek-
tor Bernd Ruther bedankte sich 
für das große Engagement von 
Hermann Kaister und bat darum, 
auch den Nachfolgern das Ver-
trauen entgegenzubringen. 

Pauseneck

Mitarbeiter geehrt
Pfullendorf/pa - Im Rahmen der 
Jahresabschlussfeier der Gast-
stätte „Pauseneck“ gratulierten 
Peter Feineisen und seine Frau 
Iris treuen Mitarbeiterinnen zum 
Arbeitsjubiläum. Clelia Strauß 
arbeitet bereits seit 20 Jahren im 

Unternehmen. Feride Kadriyay 
wurde für 15 Jahre und Fatma 
Oskan für zehn Jahre Betrieb-
szugehörigkeit gehört. Das 
Ehepaar Feineisen dankte seinen 
langjährigen Mitarbeitern und 
wünschte noch viele erfolgrei-
che gemeinsame Jahre. 

EKE

Vortrag
Pfullendorf/pa  – Die Evange-
lisch-Katholische Erwachse-
nenbildung lädt am Mittwoch, 
1. Februar, zum Vortrag „Mi-
litärseelsorge im Krisengebiet 
und in der Heimat“ ins Haus 
Linzgau ein. Beginn ist um 19.30 
Uhr.   Referent ist Pascal Kober, 
evangelischer Militärpfarrer für 
die Bundeswehrstandorte Pful-
lendorf und Stetten am kalten 
Markt. Der Eintritt kostet drei 
Euro, für Schüler und Studenten 
frei. Neben der Beschreibung der 
Aufgaben und Besonderheiten 
der Militärseelsorge in der Bun-
deswehr berichtet Pfarrer Pascal 
Kober über seine Erlebnisse als 
Militärpfarrer in Mali. In zwei 
Einsätzen in den Jahren 2015 
und 2016 war er zuerst bei der 
europäische Ausbildungsmission 
EUTM in Koulikoro im Süden des 
Landes und dann im Norden bei 
der UN-Mission MINUSMA in 
Gao eingesetzt. Militärpfarrer 
Pascal Kober ist 45 Jahre alt. Er 
studierte in Tübingen, Kiel und 
Neuendettelsau evangelische 

Vorstandsmitglied Carsten Knaus und Regionaldirektor Bernd Ruther verabschiedeten Hermann Kaister (Mitte) in den Ruhestand. Seine 
Nachfolger in der Filiale Herdwangen-Schönach sind Peter Waldschütz und Benedikt Schmauder.  Foto: privat

Iris und Peter Feineisen dankten ihren langjährigen Mitarbeiterinnen Feride Kadrijai, Clelia Strauß und Fatma Oskan für ihre Treue.  Foto: privat
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Theologie. Nach Stationen in 
Stuttgart und Calw wurde er 
2009 in den Deutschen Bun-
destag gewählt, dem er bis 
2013 angehörte. Seither ist er 
Militärpfarrer in Pfullendorf 
und Stetten am kalten Markt. 
Die Besucher dürfen sich auf 
spannende Berichte, Bilder 
und Hintergrundinformationen 
sowie anregende Gespräche 
freuen.

Berufsschulen

Informationstag
Sigmaringen/pa - Die Berufli-
chen Schulen in Sigmaringen 
und Bad Saulgau laden am 
Freitag, 10. Februar, von 9 bis 
16 Uhr zu einem Informations-
tag ein. Eltern, Schülerinnen 
und Schüler und Interessierte 
können sich über Weiterbil-
dungsangebote an den berufli-
chen Schulen informieren und 
beraten lassen. Die Gewerbliche 
Schule, die Gewerbliche, Ernäh-
rungs- und Sozialwissenschaft-
liche Schule, die Kaufmännische 
Schule und die Kaufmännische 
und Sozialpflegerische Schule 
sowie die Hauswirtschaftliche, 
Pflegerische und Sozialpäda-
gogische Schule stellen ihre 
Schularten und die Bildungs-
gänge vor, die sie für Schülerin-
nen und Schüler mit oder ohne 
Hauptschulabschluss sowie mit 
mittlerem Bildungsabschluss 

anbieten. Gleichzeitig findet 
ein „Marktplatz für Ausbildung“ 
statt. Die Anmeldungen für 
das Schuljahr 2017/18 sind bis 
spätestens 1. März 2017 bei den 
jeweiligen Schulen einzureichen. 

Kolping Bildungswerk

Kurse und Fort- 
bildungen
Riedlingen/pa – Das Kolping 
Bildungswerk Riedlingen bietet 
eine ganze Reihe von Kursen, 
Fortbildungen und Schulen mit 
und ohne Abschlusszertifikat 
für Erwachsene an. Informa-
tionen gibt es unter Telefon 
07371/935011 oder im Internet: 
www.kolping-bildungswerk.de. 

Landfrauen

Bezirks- 
versammlung
Überlingen/pa - Die Landfrau-
en der Ortsvereine im Bezirk 
Überlingen-Pfullendorf sind zur  
diesjährigen Bezirksversamm-
lung am Mittwoch, 15. Februar, 
um 14 Uhr in der Luibrechthalle 
in Überlingen-Lippertsreute 
eingeladen. Nach dem Bericht 
des Vorstands berichtet Karl-
Heinz Wolfsturm von seiner 
Arbeit als Ombudsperson für 
die Flüchtlingserstaufnahme 

in Baden-Württemberg. Er war 
früher Leiter der Polizeidirektion 
Friedrichshafen und ist nun 
ehrenamtlich und unabhängig 
als Ombudsperson tätig. Zum 
Abschluss des Landfrauennach-
mittags ist Marlies Grötzinger 
aus Burgrieden mit ihren 
schwäbischen Geschichten und 
Gedichten zu Gast. 

Agentur für Arbeit

Infos für Arbeit- 
geber
Balingen/pa – Die Agentur für 
Arbeit teilt mit, dass Arbeitgeber 
mit mindestens 20 Arbeitsplät-
zen gesetzlich verpflichtet sind, 
auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. 
Wenn sie dieser Vorgabe nicht 
nachkommen, müssen sie eine 
Ausgleichsabgabe zahlen. Die 
Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote. 
Zur Überprüfung, ob die Be-
schäftigungspflicht im Kalender-
jahr 2016 erfüllt wurde, müssen 
die beschäftigungspflichtigen 
Arbeitgeber bis spätestens 31. 
März 2017 der für ihren Sitz 
zuständigen Agentur für Arbeit 
ihre Beschäftigungsdaten 
anzeigen. Diese gesetzliche Frist 
kann nicht verlängert werden. 
Geht die Anzeige verspätet ein 
oder ist sie unvollständig oder 
falsch ausgefüllt, handelt es sich 
um eine Ordnungswidrigkeit, die 
mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. Arbeitgeber, die 
nach Erkenntnis der Agentur 
beschäftigungspflichtig sind, 
erhalten Anfang Januar 2017 die 
für die Anzeige erforderlichen 
Vordrucke sowie das Bearbei-
tungsprogramm REHADAT-Elan 
auf CD-ROM. Das Programm 
unterstützt bei der Bearbeitung 
der Vordrucke und ermöglicht 
die Abgabe der Anzeige in 
elektronischer Form. Es kann 
auch unter http://www.REHA-
DAT-Elan.de kostenlos herunter 
geladen werden. Dort finden die 
Arbeitgeber außerdem Informa-
tionen zur Installation und zur 
Anwendung des Programms. 
Auch beschäftigungspflichtige 
Arbeitgeber, die keine Unter-
lagen erhalten, sind anzeige-
pflichtig. Sie werden, ebenso wie 
Arbeitgeber, die einen zusätz-
lichen Bedarf haben, gebeten, 
die Anzeigeunterlagen über den 

Bestellservice der Bundesagen-
tur für Arbeit unter http://www.
REHADAT-Elan.de anzufordern. 
Fragen zum Anzeigeverfah-
ren werden Arbeitgebern aus 
dem Bezirk der Arbeitsagentur 
Balingen von Montag bis Freitag 
zwischen 9.30 und 11.30 Uhr 
unter Telefon 07161/9770-333 
beantwortet.

Energieagentur

Tipps gegen 
Schimmel
Sigmaringen/pa - Schwarze 
Flecken, modriger Geruch - 
gerade in der kalten Jahreszeit 
breitet sich in vielen Wohnun-
gen wieder Feuchtigkeit und 
Schimmel aus. Mehr als zwölf 
Prozent der Bevölkerung ist 
nach eigener Einschätzung  von 
Feuchtigkeitsschäden betroffen. 
Darauf weist das Statistische 
Bundesamt in seinem Jahrbuch 
hin. Michael Maucher, Exper-
te der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und der 
Energieagentur Sigmaringen, 
erläutert die Ursachen des 
Schimmelbefalls und erklärt, wie 
man die eigene Wohnung schüt-
zen kann. In der kalten Jahres-
zeit ist es wichtig, alle Räume 
regelmäßig zu beheizen, um 
das Auskühlen der Wände und 
damit einhergehende Feuch-
tigkeits- und Schimmelbildung 
zu vermeiden. Dass Haushalte 
angesichts wieder steigender 
Energiekosten ihren Heizbe-
darf senken wollen, ist absolut 
verständlich. Doch wird oft am 
falschen Ende gespart. Gerade 
Räume, die im Winter nicht 
oder nur unzureichend beheizt 
werden, bieten dem Schimmel 
einen hervorragenden Nährbo-
den. Daher sollten Raumtem-
peraturen von 16 Grad Celsius 
nicht unterschritten werden. 
Abzuraten ist von dauerhaf-
tem Kipplüften. Dabei wird nur 
Wärme zum Fenster hinausge-
heizt. Wesentlich sparsamer und 
effektiver ist dagegen mehrma-
liges Stoßlüften in allen Räumen 
für mindestens fünf Minuten, 
um einen Austausch zwischen 
feuchter Innen- und trockener 
Außenluft vorzunehmen. In 
Räumen, in denen viel Feuchtig-
keit entsteht, wie zum Beispiel 
in der Küche, im Bad oder beim 
Wäschetrocknen, muss zusätz-
lich gelüftet werden. Lüften 

sollte man ab 60 Prozent relati-
ver Luftfeuchtigkeit, um feuchte 
Wände und Schimmelbildung zu 
vermeiden. Feststellen lässt sich 
dies mit dem Hygrometer, mit 
dem  die Luftfeuchtigkeit in den 
einzelnen Räumen gemessen 
werden kann. Außerdem kann 
man damit auch den Lüfterfolg 
kontrollieren. Sind Feuchtig-
keitsschäden in der Wohnung 
festgestellt worden, sollten 
Mieter ihren Vermieter darüber 
informieren. Dieser sollte dann 
einen Fachmann zu Rate ziehen, 
um das Ausmaß der Schäden 
zu prüfen und entsprechende 
Schritte zur Trocknung der 
betreffenden Stellen einzu-
leiten. Nur Fachleute können 
außerdem sicherstellen, dass 
auch die gesundheitsschäd-
lichen Stoffwechselprodukte 
des Schimmelpilzes vollständig 
entfernt werden. Einfach nur 
weiß überstreichen löst das 
Problem dagegen nicht. Darüber 
hinaus hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
bei allen Fragen zum Erkennen 
und Vermeiden von Schim-
melschäden online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind 
die Beratungsangebote kosten-
frei. Mehr Informationen gibt es 
bei der Energieagentur Sigma-
ringen unter 07571/682133. 

Unabhängige Liste

Wechsel an der 
Fraktionsspitze
Pfullendorf/pa - Die Unabhän-
gige Liste Pfullendorf teilt mit, 
dass nach der Hälfte der aktuel-
len Legislaturperiode die Frakti-
onsvorsitzende, Eva Riede-Leib-
brand, diesen Posten mit ihrem 
Stellvertreter, Michael Zoller,  
getauscht hat. Dieser Wechsel 
war zu Beginn der Legislaturpe-
riode in der Fraktion abgespro-
chen worden und wurde nun 
zum Jahreswechsel vollzogen. 
In diesem Zusammenhang wird 
auch auf die neue und aktuelle 

Militärpfarrer Pascal Kober berichtet über seine Einsätze in Mali. 
Foto: Veranstalter
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Homepage der Unabhängigen 
Liste hingewiesen: www.ul-pful-
lendorf.de.

Netzwerk 50plus

Skatclub trifft sich
Pfullendorf/pa  – Das nächs-
te Treffen des Skatclubs im 
Netzwerk 50plus findet am 
Montag, 30. Januar, um 15 Uhr 
im Treffpunkt im Mesnerhaus 
(neben Moden Langer) statt. 
Etwa zwei Stunden lang wird 
14-tägig in einer netten Runde 
Skat gespielt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Neu interessierte 
Frauen und Männer sind zum 
Schnuppern oder auf Dauer 
jederzeit willkommen. Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: sch-
mitt-wald@t-online.de. 

Stegstrecker

Fahrt nach Mark-
dorf
Pfullendorf/pa – Die Narren-
zunft Stegstrecker nimmt 
am Wochenende vom 28. 
und 29. Januar am großen 
Narrentreffen der Landschaft 
Bodensee-Linzgau-Schweiz 
in Markdorf teil. Zum zwei-
tägigen Narrenevent werden 
über 8000 Narren aus den 
verschiedensten Regionen der 
Schwäbisch-Alemannischen 
Narrenlandschaft erwartet. Am 
Samstag, 28. Januar, fahren 
drei Busse zur Narrenacht in 
Markdorf. Abfahrt ist um 15 
Uhr, Rückfahrt nach Pfullen-
dorf nachts um 1 Uhr. Am 
Sonntag, 29. Januar, stehen 
sechs Busse bereit, um die 
Stegstrecker zusammen mit 
der Stadtmusik zum großen 
Narrensprung zu bringen. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr, Rück-
fahrt um 17 Uhr. Die Busse 
fahren jeweils am Parkplatz 
des Linzgau Centers ab. Der 
Narrensprung beginnt um 
12.30 Uhr. Die Pfullendorfer 
Narrenzunft läuft an 30. Stelle. 
Das SWR Fernsehen berich-
tet live vom großen Umzug. 
Die Narrenzunft Stegstrecker 
bittet alle um Verständnis, dass 
nur Mitglieder mit gültigem 
Busticket zur Mitfahrt berech-
tigt sind.

Turnverein

Turnerball
Pfullendorf/pa – Der Turnverein 
Pfullendorf lädt am Samstag, 
11. Februar, zum traditionellen 
närrischen Turnerball in die 
Stadthalle ein. Beginn ist um 20 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Der Ball, 
zu dem die ganze Bevölkerung 
eingeladen ist, steht unter dem 
Motto „Komm mit auf die Zeit-
reise!“. Es trifft sich Alt und Jung 
aus der Steinzeit, der Antike, den 
70-er Jahren und der Gegen-
wart oder aus fernen Galaxien, 
um gemeinsam Party zu feiern. 
Die Band „Longlines“ fängt die 
Quantensprünge musikalisch ein 
und bringt die Stadthalle zum 
Brodeln. Neben den verschie-
denen Abteilungen des Turn-
vereins zeigen auch 60 Kinder 
und Jugendliche auf der Bühne, 
aus welchem Jahrhundert sie 
angereist sind. Special Guests 
sind Musiker der Stadtmusik. 
Prämiert wird in diesem Jahr die 
Besuchergruppe, die die meisten 
gleichen Kostüme trägt: private 
Gruppen, Musikgruppen oder 
Hästräger aus Narrenvereinen. 
Karten für den Turnerball gibt es 
im Vorverkauf bei der Papeterie 
Klaiber in der unteren Haupt-
straße in Pfullendorf für sechs 
Euro oder an der Abendkasse für 
sieben Euro. Jugendliche bis 18 
Jahre bezahlen nur vier Euro.

DAV

Wanderungen am 
Dienstag
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein bietet bis Ende März 
immer dienstags eine Wande-
rung rund um Pfullendorf oder 
in der Region an. Treffpunkt für 
alle, die gern wandern möchten, 
ist jeweils um 13.30 Uhr am 
Busbahnhof. Die Wanderstrecke 
wird nach Wunsch der Teilneh-
mer festlegt. Informationen gibt 
es bei Alfred Greinacher, Telefon 
07552/6788. 

Freizeitreiter

Nächstes Treffen
Ostrach/pa – Die Freizeitreiter 
und –fahrer halten ihr nächstes 

Treffen am Freitag, 27. Januar, 
im Restaurant „Schmid’s Aus-
zeit“ in Ostrach ab. Beginn ist 
um 20 Uhr.

Feuerwehr

Sieben Einsätze 
bewältigt
Denkingen/stt - Für die Abtei-
lungswehr in Denkingen ist bei 
der Hauptversammlung ein auf-
regendes Jahr zu Ende gegan-
gen. Nicht nur sieben Einsätze, 
vor allem nach Unwettern mit 
Überschwemmungen, beschäf-
tigten die 30 aktiven Einsatz-
kräfte, sondern auch die neu 
eingeführte digitale Alarmierung 
und vor allem das neue Lösch-
fahrzeug, mit dessen Ausstat-
tung sich die Feuerwehrleute 
vertraut machen mussten. Kom-
mandant Roland Herrmann hat 
deshalb im vergangenen Jahr die 
Anzahl der Proben von zwölf auf 
17 erhöht. Eine Entscheidung, 
die sich bewährt hat und vor 
allem jenen Feuerwehrleuten 
entgegen kam, die wegen ihrer 
Schichtarbeit nicht immer an 
den Proben teilnehmen konnten. 
„Wir werden das in diesem Jahr 
wieder so machen“, sagte Herr-

mann, der zugestand, dass man 
bei einer höheren Probenzahl 
auch mal eine Probe nur zum 
Einkehren verwenden könne. 
Schriftführer Peter Schempp, 
der im vergangenen Jahr neu in 
das Amt gewählt worden war, 
lieferte in seinem ersten Bericht 
eine detaillierte Übersicht über 
die Ereignisse des Jahres ab, 
darunter neben den Proben und 
Einsätzen auch zusätzliche Auf-
gaben wie die Bewirtung beim 
Konzert des Musikvereins oder 
die Ausrichtung des beliebten 
Gartenfests. Björn Hanßler, der 
ebenfalls neu im Amt ist, infor-
mierte über eine gut gefüllte 
Kameradschaftskasse. Dank der 
Einnahmen aus dem Gartenfest 
und aus den Einsätzen konn-
ten die Rücklagen trotz eines 
Ausflugs nach Heidelberg und 
einiger geselliger Veranstaltun-
gen weiter aufgestockt werden. 
Für Gesamtkommandant Dieter 
Müller hat vor allem die Einfüh-
rung der digitalen Alarmierung, 
die andernorts noch Probleme 
bereite, „sehr gut geklappt“. „Wir 
haben alles richtig gemacht, 
das war wirklich klasse“, sagte 
er. Dank der guten Organisation 
der digitalen Alarmierung und 
der Rückmeldung der Kame-
raden, ob sie beim jeweiligen 
Alarm ausrücken können, sei es 

möglich, den Bedarf an Einsatz-
kräften besser zu steuern und 
gezielt zu alarmieren. Sein Dank 
galt besonders den Arbeitge-
bern, die die Feuerwehrleute 
für Einsätze freistellen. Ebenso 
wie Herrmann, der seit letztem 
Jahr stellvertretender Gesamt-
kommandant ist, hob Müller das 
„gute Zusammenwachsen“ der 
einzelnen Abteilungswehren zu 
einer Gesamtwehr hervor. Orts-
vorsteher Karl Abt erinnerte an 
die Unwettereinsätze im vergan-
genen Jahr. „Viele Bürger und 
Betriebe sind euch dankbar, dass 
ihr beim Auspumpen der Keller 
und Betriebe zur Stelle wart“, 
sagte er. Außerdem würdigte er 
die „vorbildliche Kameradschaft“ 
und die Teilhabe der Feuerwehr 
am örtlichen Leben. „Denkingen 
entwickelt sich immer mehr zu 
einem unverzichtbaren Teil der 
Gesamtwehr“, nannte Bürger-
meister Thomas Kugler nicht nur 
das Engagement des örtlichen 
Kommandanten in der Führung 
der Gesamtwehr, sondern auch 
die Bereitschaft von Dietmar 
Schelshorn, die vakant gewor-
dene Leitung der Jugendfeu-
erwehr  zu übernehmen. „Wir 
stehen zur Feuerwehr und wir 
sind dankbar, dass es Men-
schen gibt, die Leib und Leben 
riskieren, um anderen zu helfen“, 

Roland Duelli und Erwin Hornstein wurden nach 40-jähriger Mitgliedschaft bei der Feuerwehr Denkin-
gen mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Gold geehrt.  Foto: Anthia Schmitt
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sagte Kugler. Für das neue Jahr 
wünschte er den Feuerwehrleu-
ten eine „körperlich und seelisch 
gesunde, unfallfreie Rückkehr 
von den Einsätzen“. Für Michael 
Kaltenbach, Kommandant der 
benachbarten Abteilungswehr 
Großstadelhofen, äußert sich 
die gute Zusammenarbeit auch 
in den gemeinsamen Proben 
der beiden Abteilungen, die 
mehrmals im Jahr durchgeführt 
werden. Bei der Hauptversamm-
lung sind auch eine ganze Reihe 
von Ehrungen und Beförderun-
gen ausgesprochen worden. 
Das Feuerwehrehrenzeichen in 
Gold erhielten Roland Duelli und 
Erwin Hornstein aus Hilpensberg 
nach 40-jähriger Mitgliedschaft. 
Kommandant Roland Herr-
mann hob in seiner Laudatio 
deren „Treue, Kameradschaft 
und faires Verhalten“ hervor. 
Dietmar Schelshorn wurde zum 
Hauptlöschmeister befördert. 
Björn Hänßler, Christian Joos, 
Uwe Lohr und Günther Wolfens-
berger erhielten die Ernennung 
zum Hauptfeuerwehrmann. Den 
für das neue Feuerwehrfahr-
zeug notwendigen Führerschein 

erwarben Björn Hanßler und 
Dietmar Schelshorn mit finan-
zieller Unterstützung der Stadt. 

Julian Fischer absolvierte den 
Lehrgang zum Atemschutzträ-
ger. Neu wurde der 17-jährige 
Simon Fiesel in die Feuerwehr 
aufgenommen, für den nach 
seiner Zeit bei der Jugendfeuer-
wehr nun das Probejahr bei den 
Aktiven beginnt. 

VdK

Vereinseigener 
Rollstuhl
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband 
VdK hat jetzt einen eigenen 
Rollstuhl. Bei Ausflügen oder 
anderen Unternehmungen 
tauchte immer wieder das Pro-
blem auf, dass ältere Teilnehmer 
mit Rollator nur eingeschränkt 
teilnehmen konnten. Für die 
mehrtägige Fahrt an den 
Gardasee im vergangenen Jahr 
hatte man sich deshalb bei der 
Spitalpflege einen Rollstuhl 
ausgeliehen. Jetzt ist das nicht 
mehr nötig. Das Sanitätshaus 
Bernhard Schulz hat dem VdK 
einen Rollstuhl geschenkt. „Der 
ist sogar blau und damit in 
der VdK-Farbe lackiert“, freute 
sich Vorsitzender Karlheinz 
Fahlbusch bei der Abholung. 
Der Ortsverband hat übrigens 
auf eigene Kosten eine mobile 
Rollstuhlrampe angeschafft, 
um noch mehr Menschen die 

Teilnahme an Veranstaltungen 
zu ermöglichen. Diese Rampe 
stand  bereits beim monatlichen 
Kaffeenachmittag im Café Moc-
cafloor zur Verfügung. Bekannt-
lich muss man dort am Eingang 
eine Barriere überwinden.

Kirchenchor

Spende übergeben
Aach-Linz/stt - Singen und 
musizieren und das gegebe-
nenfalls auch noch für einen 
guten Zweck. Diese Leidenschaft 
verbindet die Mitglieder des 
Kirchenchors Aach-Linz und 
der A-Capella-Gruppe mit dem 
befreundeten Kirchenchor in 
Thalheim, aber auch mit dem 
örtlichen Akkordeon-Orchester, 
dem Saxophon-Quartett und 
dem Bläserquintett „Linzgau 
Brass“.  Im Advent haben die 
Chöre und Musiker ihr Publikum 
in der voll besetzten Aach-Linzer 
Kirche mit einem gemeinsa-
men Konzert auf Weihnachten 
eingestimmt. Die Zuhörer 
waren begeistert und spendeten 
großzügig, sodass die Vertreter 
der Chöre und Ensembles 1150 
Euro an die Notfallseelsorge im 
Kreis Sigmaringen übergeben 
konnten. „Wir halten die Notfall-
seelsorge für eine gute Sache“, 
begründete Anita Hämmerle, 
Vorsitzende des Kirchenchors, 

die gemeinsam getroffene 
Entscheidung, die Einnahmen 
in diesem Jahr für die Notfall-
seelsorge zu spenden. „Es ist 
gut, dass es das gibt, denn jeder 
kann in eine Situation kommen,  
in der er die Notfallseelsorge 
braucht.“ Und: „Wir sind froh, 
dass beim Konzert so viel Geld 
für diese Einrichtung zusam-
mengekommen ist.“ Notfallseel-
sorger Edwin Müller, der den 
Scheck gemeinsam mit seiner 
Kollegin Elke Gehrling in Emp-
fang nahm, freute sich sichtlich 
über die Unterstützung. „Es ist 
ein ehrenamtlicher, kostenloser 
Dienst, den wir leisten, aber es 
ist nicht so, dass er ohne Kosten 
ist“, sagte Müller und berichtete, 
dass beispielsweise die Kleidung 
oder der Inhalt der Einsatztasche 
von der Notfallseelsorge selbst 
finanziert werden muss. 

DAV

Gelungene Kinder-
freizeit
Pfullendorf/pa  – Anfang Januar 
hat das Ski- und Snowboard-
lehrteam der Sektion Pfullendorf 
im Deutschen Alpenverein wie-
der seine alljährliche Kinderfrei-
zeit für Kinder- und Jugendliche 

Fortsetzung auf Seite 11

Der VdK hat jetzt einen eigenen Rollstuhl, der Mitgliedern mit Ein-
schränkungen die Teilnahme an Veranstaltungen ermöglicht. Vorsit-
zender Karlheinz Fahlbusch holte den Rollstuhl bei Barbara Pudimat, 
der Leiterin der Filiale des Sanitätshauses Schulz ab.  Foto: privat

Die Mitwirkenden beim Aach-Linzer Adventskonzert übergaben eine Spende von 1150 Euro an die Notfallseelsorge.  Foto: Anthia Schmitt



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 27. Januar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wort- 
gottesfeier
Samstag, 28. Januar
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonn-
tag im Jahreskreis
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 31. Januar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 1. Februar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
17.00 Uhr Erstkommunion- 
gruppe

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Samstag, 28. Januar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunion

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 30. Januar
18.15 Uhr Josef Kentenich- 
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer Gebets-
kreis
Dienstag, 31. Januar
15.00 Uhr Kreuzweg

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonn-
tag im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 31. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Sonntag, 29. Januar – 4. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Montag, 30. Januar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt,  
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-
13, eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, 
freitags 9 – 11.30 Uhr, dienstags, 
mittwochs, donnerstags 14 – 17 
Uhr, montags und freitags am 
Nachmittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther,  
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner,  
Telefon 07552/91045;  
Sabrina Hirling,  
Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 28. Januar
9.00 Uhr Erste Einheit der 
Firmanden
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 29. Januar –  
4. Sonntag im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier in Wald
9.15 Uhr Messfeier in Herd- 
wangen
Dienstag, 31. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 22. Januar –  
4. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst,  
Prädikant Lallathin

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 26. Januar,  
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche,  
Die magische Zahl 3
Kontakt: Trude Gaubatz,  
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr

Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert,  
Telefon 07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx,  
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag,  
Mittwoch und Freitag jeweils 
von 9 - 11 Uhr, Donnerstag  
16 – 19 Uhr,  
Telefon: 07552/8163,  
Fax: 07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsitzender: 
Jörg Pathel,  
Telefon 07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 

oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum:  
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntag, 29. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst,  
Vorsonntagsschule
Mittwoch, 1. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp,  
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache
Versammlungsraum:  
Bleichestraße 2
www.jw.org

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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von neun bis 15 Jahren veran-
staltet. 33 Teilnehmer kamen 
am Haus Don Bosco in Au im 
Bregenzerwald an. Nach einer 
abendlichen Kennenlernrunde 
wurden ab dem nächsten Vor-
mittag vier Tage lang die Pisten 
im Skigebiet Mellau-Damüls mit 
Ski und Snowboards unsicher 

gemacht. Die Pistentage waren 
sehr abwechslungsreich. Am 
ersten Tag waren teilweise 
braune Stellen auf der Piste zu 
sehen. Ab dem zweiten Pisten-
tag trat endlich der Schneefall 
ein. Es gab 20 Zentimeter 
Neuschnee und Sonnenschein. 
Der dritte und vierte Tag 
bescherte ebenfalls Neuschnee. 
Am vierten Tag gab es einen 
Sturm, sodass die Gipfelbahn 
nach Damüls geschlossen war 
und der Andrang an der Ross-
stelle entsprechend hoch war. 
Besondere Freude hatten die 
Skilehrer an den Anfängern. Die 
Ski- und auch die Snowboar-
danfänger konnten nach kurzer 
Zeit bereits die Abfahrten am 
Berg befahren. Auf der Hütte 
wurden die Wintersportler vom 
Küchenteam bestens versorgt. 

Mit verschiedenen Spielen wie 
der beliebten Hüttenrallye, 
einem Tischtennisturnier und 
anderen Highlights fanden die 
Tage ihren Ausklang. Ein beson-
derer Dank gilt den Sponsoren 
für die Preise der Hüttenrallye, 
über die sich die Kinder sehr 
gefreut haben.

Schwarze Panter

Neues Jahr 
begonnen
Pfullendorf/pa – Mit einem 
Treffen der großen Leiterrunde 
unter dem Motto „Das Jahr kann 
kommen, wir sind gestärkt“ 

Ministranten 

Als Sternsinger 
unterwegs
Aach-Linz/pa - Die Aach-Lin-
zer Ministranten waren auch 
in diesem Jahr als Sternsinger 
unterwegs. Sie besuchten 
alle Häuser in Aach-Linz, in 
den Teilorten Sahlenbach und 
Reute und die einzeln gelegenen 
Gehöfte. In diesem Jahr waren 
es 31 Kinder und Jugendliche, 
die in sieben Gruppen durch 
die Straßen zogen. Zusätz-
lich war noch eine Gruppe in 
Lautenbach. Überall brachten 
die Kinder und Jugendlichen 
den Segen »Christus mansionen 
benedicat« zu den Menschen 
und sammelten für das Kinder-
missionswerk. Dieses Jahr stand 
die Aktion unter dem Motto 
»Segen bringen - Segen sein. 
Gemeinsam für Gottes Schöp-
fung, in Kenia und weltweit«. 
Schon früh am Morgen mussten 
alle Sternsinger eingekleidet und 
geschminkt werden. Dann folgte 
der gemeinsame Gottesdienst 
mit der Aussendung, bei dem 
die Kirchenbesucher erfuhren, 
für welche Mission die Stern-
singer in diesem Jahr unterwegs 
sind. Danach ging es los und 
die Gruppen zogen von Haus 
zu Haus. Ein langer Tag für alle, 
denn Kälte und Schnee waren 
in diesem Jahr eine besondere 
Herausforderung. Umso besser 
schmeckte das gemeinsamen 
Abschlussessen.

Die Aach-.Linzer Ministranten waren als Sternsinger unterwegs und brachten den Segen zu den Menschen.  Foto: privat

Die Kinder und Jugendlichen des DAV erlebten tolle Tage im Schnee.  Foto: privat

Ihr starker Werbepartner
in der Region.

Ihre Adresse 

für 

ge  schmack  voll 

ge  stal  tete 

Grab  denk  male

Stein  metz- und

Stein  bild  hau  er  mei  ste  rin

Re  stau  ra  to  rin im Stein  metz- 

und Stein  bild  hau  er  hand  werk

Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 

Te  le  fon 0 75 52 / 85 57 · Te  le  fax 0 75 52 / 88 72

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de



12

Vereine / Veranstaltungen

haben die Pfadfinder Schwarze 
Panter das neue Jahr begonnen. 
Thematisiert wurden an diesem 
Abend auch die geplanten Ver-
anstaltungen für die verschie-
denen Stufen. Über Pfingsten 
und Fronleichnam sind Fahrten 
und Camps geplant. Außerdem 
gibt es im Sommer ein Stam-
mescamp und die Kids dürfen 
sich auf viele Hajks freuen. 
Die erste große Veranstaltung 
im neuen Jahr ist der beliebte 
Jahresrückblick, für den die Vor-
bereitungen derzeit laufen. 

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 26. Januar, 
8.30 Uhr
Rats- und Bürgersaal,  
Öffentliche Sitzung

Eiszelt im Seepark
Montags, 15 – 18.30  
Freies Eislaufen
Montags, 19 – 22.30 Uhr  
Eisstockschießen
Dienstags, 15 – 20.30 Uhr  
Freies Eislaufen

Mittwochs, 15 – 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen
Freitags, 13 – 18.30 Uhr  
Freies Eislaufen
Freitags, 19 – 22.30 Uhr 
Eisdisco
Samstags, 13 – 20.30 Uhr  
Freies Eislaufen
Sonntags, 9.30 – 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen
 
Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige
 
Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule,  
Kochwerkstatt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 13 – 17 Uhr
Donnerstags 15 – 18 Uhr
Freitags 13 – 17 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Hallenbad
Montags, 16 – 18 Uhr (nur für 
Frauen)
Dienstags, 16 – 18 Uhr
Mittwochs, 17 – 21 Uhr
Samstags, 14 – 17 Uhr
Sonntags, 9 – 12 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – donnerstags,  
9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Freitags, 9 – 12 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 

07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und 
Wochenmarkt 

VEREINE

Netzwerk 50plus
Montag, 30. Januar, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Skatclub
Dienstag, 31. Januar, 14.30 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Italienisch
Dienstag, 31. Januar, 16.15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Französisch
Mittwoch, 1. Februar, 9 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Malkreis
Freitags, 10 Uhr

Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

Cego-Freunde
Freitag, 27. Januar, 19 Uhr
Gasthaus „Adler“ (Aach-Linz), 
Spielabend 

DAV
Dienstags, 13.30 Uhr 
Busbahnhof, Wanderung

Geberit-Rentner 
Mittwoch, 1. Februar, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln

TSV Aach-Linz Volkssport
Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“, Stammtisch

DLRG
Hallenbad
Montags, 18.15 Uhr, Jugend-
schwimmgruppe I
Montags, 19 Uhr: Jugend-
schwimmgruppe II
Montags, 20 Uhr: Rettungs-
schwimmer

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-
Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr, Bonhoeffer-Haus, 
Tanztreff für Junggebliebene

Das Leiterteam der Schwarzen Panter besprach bei einem Treffen die Aktionen im neuen Jahr.  Foto: privat
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Veranstaltungen
Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Voro-
rchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadel- 
hofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Voch-
azer

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 26. Januar, 
18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25

Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags  
9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs,  
9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs,  
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Bis 2. Februar geschlossen

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 1. Februar,  
17.30 Uhr
Krankenhaus, Alles übers Stil-
len 
Hebamme Ruth Schwarz,  
Telefon 07553/917333

Gasthaus „Deutscher Kaiser“
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

Christuskirche
Donnerstag, 26. Januar, 19 Uhr
Foyer, Vortrag zum Reformati-
onsjahr „Augustus, Melanch-
ton & Co“

EKE
Mittwoch, 1. Februar,  
19.30 Uhr
Haus Linzgau, Vortrag mit Mili-
tärpfarrer Pascal Kober

Pflegeheim
Sonntag, 29. Januar,  
15 – 17 Uhr
Wintergarten, Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen

Wald
Samstag, 28. Januar, 19.30 Uhr
Pfarrheim, Theater „Der fünf-
te König“

Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 29. Januar, 15 Uhr
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Frau Holle“

SPORT

TVP Handball
Sporthalle am Jakobsweg
Samstag, 28. Januar
14.15 Uhr: HSG männl.Jugend B 
– HSG Konstanz 2
16 Uhr: TVP Männer 2 – TV Engen
18 Uhr: TVP Frauen – HSG Mim-
menhausen/Mühlh.

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion
 
TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Erwach-
sene
 
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr,  
Mutter-Vater-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr,  
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr,  
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr,  
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr,  
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene 
Dienstag, 23. Februar,  
18 + 19 Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr,  
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic  
Walking
Samstags, 14 Uhr, Seepark, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr

Blumenstraße 18, Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf:  Montags, 16.30 Uhr, 
Gymnastikraum der  
Kasimir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training für 
Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training für 
Jugendliche und Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler,  
Training des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle,  
Funktionelle Gymnastik

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

AROHA

SCHNUPPERSTUNDE

Rambsberghalle Großschönach

Info: 01525 1040345

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.de

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr
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Veranstaltungen / Beratungen
TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle,  
Step-Aerobic

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen,  
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 Uhr 
und mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag  
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullen-
dorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung mit integrierter Schuldnerbe-
ratung, Sozialberatung, Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, 
Clubarbeit mit psychisch Kranken, 
Vermittlung von Mutter-Kind- 
Kuren und Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 – 12 Uhr, Dienstag 
15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch  
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab  
17.30 Uhr im alten Backhaus beim 
Pflegeheim. Kontakt: Juliane Klaus,  
Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für  
Alkoholabhängige und  
Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim
Kontakt: Hubert Eberle,  
Telefon 07585/9358054,  
Rolf Back 07576/674  

Selbsthilfegruppe „Alkohol 
und Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 Uhr 
im AWO-Heim (Alte Postgasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozialen
Beratungsstelle Sigmaringen im 
Bonhoeffer-Haus (Melanchthon-
weg 3),  
dienstags 14 – 18 Uhr,  
donnerstags 8.30 – 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung,  
Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen,  
Außenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), 
Termine nach Vereinbarung,  
Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen,  
sozialen und sozialhilferecht- 
lichen Problemen, Außenberatung 
in Pfullendorf, Terminvereinbarung 
unter Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pfle-
gende Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche 
Telefon 07571/730133

Begegnungsstätte für  
psychisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen,  
Telefon 07571/730170. 
Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von  
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und  
Eltern, die vor, während oder  
kurz nach der Geburt ein Kind  
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle,  
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über Vor-
beugung und Behandlung von 
Herz- und Kreislauferkrankungen, 
Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde Vollmer, 
Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kranken-
hausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleiterin 
Stefanie Eul, Telefon (über die  
Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren  
Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis  
donnerstags von 9.30 bis  
11.30 Uhr, donnerstags von  
16 bis 17 Uhr
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-
sig.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.   
ASTRA

OPEL
»3 Jahre Mobilservice

»3 Jahre Garantie2

»3 Inspektionen2

europaweit

INKLUSIVE

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra Sports Tourer, Selection, 1.4, 74 kW
(100 PS) Manuelles 5-Gang-Getriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.900,– €, Überführungskosten:
830,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 6.460,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis): 17.710,– €, effektiver
Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %,
Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 830,– € sind nicht enthalten und
müssen an Autohaus Josef Zimmermann GmbH & Co. KG separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Autohaus Josef Zimmermann GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist.
Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle
Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,8-7,5;
außerorts: 4,5-4,3; kombiniert: 5,7-5,5; CO

2
-Emission,

kombiniert: 131-127 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C

��������	
���
��

�

Autohaus
Zimmermann

Haben wir Ihr Interesse geweckt?, 
dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie von unserer Heim- und Pfl ege-
dienstleiterin, Frau Evelin Lehmann (Tel. 07575/9209-0)

Altenpfl egeheim 
Conrad-Gröber-Haus
Stockacher Straße 26 | 88605 Meßkirch
www.caritas-sigmaringen.de

Wir suchen:

exam. Gesundheits- und 

Krankenpfl eger/in

exam. Altenpfl eger/-innen

Hilfskräfte in der Pfl ege (in Voll- und Teilzeit)

KFZ−Angebote



Sauerstoffpumpe Guo Lin Qigong
Mit einfachen Atem-, Schritt-, Bewegungsabfolgen lernt man auf unkomplizierte Weise dem 
Körper mehr Sauerstoff zukommen zu lassen als beim Joggen. Das vitalisiert, entspannt, reinigt 
und  hilft dem Körper Müdigkeit, Stress und chronische Krankheiten leichter zu überwinden.
Veranstaltungsort: Bonhoeffer Haus – Samstag, 4.2. von 10 bis 17 Uhr, 
evtl. gemeinsames Mittagessen in einem Pfullendorfer Lokal (1 Std.)
Sonntag, 5.2. von 9 bis 12 Uhr – Unkostenbeitrag: 40.- 1
Anmeldung unter Tel. 07558/938663, Margit Gobernatz, Qigong Lehrerin

Für Schüler aus Frankreich auf Klassenfahrt (Frühjahr 2017).
2–4 Übernachtungen gegen interessante Aufwandsentschädigung.

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

20%
auf Steinketten

Impressum
Herausgeber: Stadt Pfullendorf, 88630 
Pfullendorf, Kirchplatz 1. Verantwort-
lich für die amtlichen Nachrichten der 
Stadt: Bürgermeister Thomas Kugler, 
Verantwortlich für den übrigen In-
halt, Verteilung und Anzeigenteil: 
Günther Müller, Schwäbische Zeitung, 
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Tel. 07552/922861, Fax 0751/2955998399, 
Redaktion: Anthia Schmitt (stt), SZ-
Geschäftsstelle in Pfullendorf, Am Al-
ten Spital 12, 88630 Pfullendorf, Tel. 
07552/92286-7, Fax 0751-2955998399, 
E-Mail: pfullendorf.aktuell@schwae-
bische.de. Die Redaktion behält sich 
vor, eingereichte Manuskripte zu kür-
zen. Namentlich gekennzeichnete Bei-
träge sind nicht in jedem Fall mit der 
Meinung der Redaktion identisch.

Anzeigen: Annahme und Beratung in 
der SZ-Geschäftsstelle in Pfullendorf, 
Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf, 
Günther Kolb,
Tel. 07552/922867, Fax 0751/2955998399,
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de.
Erscheint i. d. R. wöchentlich. Anzei-
genschluss: Freitag 12 Uhr.
Redaktionsschluss: Freitag 16 Uhr. 
Auflage: 6.100 Exemplare. Es gilt die 
Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017 
mit den Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.
Druck: Druckhaus Ulm-Oberschwaben, 
Weingarten.
Alle Rechte vorbehalten: Nachdruck 
von Texten, Bildern oder Logos, auch 
auszugsweise sowie jede Art von me-
chanischer, fotomechanischer oder 
elektronischer Wiedergabe ist unter-
sagt. Pfullendorf aktuell wird auf 
100% Recyclingpapier gedruckt.

In Pfullendorf

2- bis 3-Zimmer-Wohnung
zu kaufen gesucht.

Telefon 0162-8301026

88630 Pfullendorf · Rathauspassage
Tel. 07552 – 8577 · immbl@aol.com

Vermietung
• •

Büroräume, 2. OG, ca. 75 m²,
3 Zimmer, WC, Aufzug, Keller,
sofort beziehbar
 KM 420,00 + MWST.

ca. 355 m², Teeküche, Aufzug, 
Stellpl., sofort beziehbar
 KM  2.100,00 + MWST.
Weitere Angebote auf Anfrage

Filigran oder stahlhart:
 Wir machen‘s!

METALLBAU
VOGLER GMBH

Saeco – Jura – Solis 
DeLonghi

1a Kaffee-Werkstatt 
seit über 25 Jahren
Keine Anfahrtskosten

Reparatur  
Holservice
Gastro Café Crema 

Ben Niesen, Radolfzell 
Telefon 0171-3 428284

Achtung 
auf unserem Baggersee
ist  strengstens verboten.

Es besteht  Lebensgefahr

schwäbische.de/immo

Immo−Gesuche Wohnungen

Kaufgesuche Wohnungen

Immobilienmarkt

Stellenangebote



Inhaberin: Rebecca Kulu

Zur Verstärkung suchen wir Fahrer/in für unser Team

Sozialstation
St. Elisabeth 
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52) 12 12
 Überlinger Str. 1 • 88630 Pfullendorf

Wir beraten, unterstützen; 
damit Sie nach ihren Werten zu 
Hause leben können, sich dabei 
aufgehoben und geborgen fühlen.

„Ich fühle mich 
     geborgen“

Kirchliche Sozialstationen 
im Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V.

kontakt@sozialstation-pfullendorf.de

... für weitere 

Informationen 

besuchen Sie 
uns gerne 

im Internet.

• Kranken- und Altenpfl ege
• Hauspfl egehilfe
• Rufbereitschaft  
   rund um die Uhr
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuungsgruppe

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 

14.00 – 17.00 Uhr

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel. 0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Für Ihre Immobilie 
sicher nur das Beste

 
Ob Kauf oder Verkauf: 

immer die 1. Wahl  
unter den  

Immobilienspezialisten
Tel. 07552 4610 oder 

07551 69740

Immobilien Reisky
Hauptstraße 37, Pfullendorf

Samstag, 28.01.2017 - Stadthalle Pfullendorf
16:00 Uhr   TV Pfullendorf 2 Herren (Kreisklasse) - TV Engen 
18.00 Uhr   TV Pfullendorf Damen (Landesliga) - HSG Mimmenhausen-Mühlhofen   DERBYTIME

Arndt
Rechtsanwaltskanzlei

Dieter Arndt und Karl Abt
Rechtsanwälte

In der Vorstadt 10/3
72488 Sigmaringen

Tel. 0 75 71/74 53-0
www.anwalt-arndt.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
� Verkehrsrecht � Familienrecht
� Arbeitsrecht � Vertragsrecht
� Erbrecht � Inkassorecht
Samstag-Sprechstunde von 10.00 bis12.00 Uhr
nach Vereinbarung.

Wir freuen uns!

Ab 2017darf

Karl Abt den Titel 

„Fachanwalt für

Familienrecht“

führen.

Reinigungskraft gesucht
für Montag- und Mittwochvormittag

Gasthaus Huber
Judentenberg • Tel. 07558/2 65

Malerarbeiten 
die neuesten Farbtrends 
und Ideen an Wänden, Decken, 
Fenstern und Türen.

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

schwäbische.de/
kleinanzeigen

schwäbische.de/immo

Immobilienmarkt


